
Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 

   Ersatzpflicht für Wanderwege 
 Niklaus Trottmann, Schweizer Wanderwege 

 

 Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 



Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 

Übersicht 

1. Gesetzlicher Auftrag und Situation heute 

2. Auswirkungen der Vollzugshilfe auf die Praxis 

3. Gemeinsames Interesse 

4. Diskussion 



Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 3 

 Gesetzlicher Auftrag und 

 Situation heute 
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Der gesetzliche Auftrag 

Die Funktionen des 

Wanderwegnetzes 

erhalten: 

Erholungsfunktion 

Verbindungsfunktion 

Wanderwege vor  

Beeinträchtigungen  

schützen 

Bei Beeinträchtigung 

Wanderwege ersetzen  

Art. 88 BV  

FWG, FWV 

Art. 4 / 6 FWG 

Art. 7 FWG 
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Der gesetzliche Auftrag 

Nach Art. 7 FWG müssen Wanderwege ersetzt werden, 

wenn sie… 

…nicht mehr frei 

begehbar sind oder 

unterbrochen werden. 

…stark 

befahren 

werden. 

…mit ungeeigneten 

Belägen versehen  

werden. 
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Realität 

Asphalt Kies 
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Vollzugshilfe «Ersatzpflicht für Wanderwege» 

• Erklärt die Bestimmungen 

von Art. 7 FWG 

• Gibt Empfehlungen und 

Beispiele für die praktische 

Umsetzung  

• Schafft eine Grundlage  

für Gespräche zwischen  

den Entscheidungsträgern 
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 Auswirkungen auf die Praxis 
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Auswirkungen auf die Praxis 

Asphalt Kies 
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Auswirkungen auf die Praxis 

Stärkere Gewichtung der Wanderweginteressen: 

• Lange Ausbaustrecken werden  

vermehrt in Frage gestellt. 
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Auswirkungen auf die Praxis 
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«Aus der Nähe betrachtet wirken befestigte Spurbahnen 

als stärkerer technischer Eingriff und sind bei längeren 

Wegstrecken für das Wandern eher ungeeignet und 

unattraktiv.» Quelle: «Asphalt oder Kies», BUWAL 1995, Seite 125 
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Vollzugshilfe 

Seite 28 
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Auswirkungen auf die Praxis 

Stärkere Gewichtung der Wanderweginteressen: 

• Lange Ausbaustrecken werden  

vermehrt in Frage gestellt. 

• Auch für Belagseinbauten von  

wenigen hundert Metern muss  

Ersatz geschaffen werden. 
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Begriff «grössere Wegstrecke» 
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Begriff «grössere Wegstrecke» 

Vollzugshilfe 

Seite 27 
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Auswirkungen auf die Praxis 

Stärkere Gewichtung der Wanderweginteressen: 

• Lange Ausbaustrecken werden  

vermehrt in Frage gestellt. 

• Auch für Belagseinbauten von  

wenigen hundert Metern muss  

Ersatz geschaffen werden. 

• Verbreiterte Bankette werden  

nicht mehr als Ersatz akzeptiert.  
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Entscheid  

VGer BE vom 

12.11.2012 

Gemeinde 

Seedorf, 

gestützt auf: 

Kein angemessener Ersatz 
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Angemessener Ersatz 
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Angemessener Ersatz 
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 Gemeinsames Interesse 
 

 



Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 24 

Gemeinsames Interesse 

schöne Landschaft 

+ 

attraktiver Zugang 

= 

Genuss und Wertschätzung 
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Gemeinsam Wege mit naturnahen 

Oberflächen fördern und erhalten. 

Wunsch für die Zusammenarbeit 



Fachtagung suissemelio, Olten, 14. Mai 2013 

• Wie können Anreize für die Erhaltung von Kieswegen 

geschaffen werden?  
 Unterhalt, Stabilisierung, Verkürzung der Ausbaustrecken 

• Wie kann die Bereitschaft der Landwirte erhöht 

werden, auf ihrem Land Ersatzwege zu akzeptieren? 

• Wie kann die Wertschätzung der Wandernden 

gegenüber den Leistungen der Landwirtschaft 

gefördert werden? 

• Wie kann der frühzeitige Einbezug der Wanderweg-

beauftragten sichergestellt werden? 

 

Diskussion 


